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COVID – 19 – Präventionskonzept
ÖTB TV-Römerberg Linz

Hygienemaßnahmen

o Vor dem Betreten, nach dem Verlassen und bei Bedarf (z.B. Niesen) müssen
die Hände gewaschen oder desinfiziert werden. Desinfektionsmittel wird vom
ÖTB TV-Römerberg Linz zur Verfügung gestellt und von den Trainerinnen und
Trainern verwahrt.

o Die Turnhalle muss regelmäßig während der Turnstunde und zwischen
einzelnen Turnstunden gelüftet werden.

o Personen die typische COVID-19 Symptome aufweisen (Fieber, trockener
Husten, Müdigkeit, etc.) oder sich krank fühlen, haben der Sportstätte
unbedingt fernzubleiben.

o Die Turngeräte werden nach der Benützung desinfiziert.
o Trinkflaschen, Handtücher und andere persönliche Utensilien dürfen

untereinander nicht geteilt werden und sollen beschriftet sein.

Verhaltensregeln von Sportler/-innen und Trainer/-innen

o Umarmen und Händeschütteln ist zu unterlassen.
o Beim Betreten der Sportstätte ist ein Mindestabstand von 1m einzuhalten.
o Innerhalb der Umkleidekabinen ist darauf zu achten, den Mindestabstand von

1m gegenüber nicht im selben Haushalt lebenden Personen einzuhalten. Im
Optimalfall kommen Sportler/-innen und Trainer/-innen bereits im
Trainingsgewand zur Sportstätte.

o Als Grundregel ist festgehalten, dass ein physischer Kontakt zwischen den
Sportler/-innen nur im Trainingsbereich stattfinden soll.

o In der Sportstätte wird kein Magnesia zur Benützung durch mehrere Personen
bereitgestellt.

o Partnerübungen, Helfen und Sichern sind möglich, soll aber möglichst
eingeschränkt stattfinden. Die Sicherheit und Unfallvermeidung für Turner/-
innen steht zu jedem Zeitpunkt im Vordergrund!

o Für jedes Training wird eine Anwesenheitsliste geführt.
o Vor der ersten Turnstunde ist die Kenntnisnahme dieses

Präventionskonzeptes durch die beiliegende Einverständniserklärung zu
bestätigen.

o Es sind die aktuellen Vorgaben der Vereinsführung bzw. des
Sportstättenbetreibers einzuhalten.

Für die größtmögliche Sicherheit wird an die Eigenverantwortung und den
Hausverstand der Sportler/-innen und Trainer/-innen appelliert!


